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Beratungsfolge Datum Behandlung 
   

 Dienstberatung OB 05.11.2020 nicht öffentlich 

 Ausschuss für Bildung und Kultur 08.12.2020 öffentlich 
   

 

 

Informationen aus der Verwaltung 

 

 

Sachverhalt 

 

Die Planungen für das 45. Krämerbrückenfest im Jahr 2021 starten in diesen Tagen. Die 

Kulturdirektion plant hierzu auf Basis der Auswertung vergangener Feste und der 

aktuellen Pandemielage nachfolgende organisatorische Neuerungen, die zu gegebenem 

Zeitpunkt eng mit Gesundheitsamt und allen zuständigen Fachämtern abgestimmt 

werden. 

 

Höfe 

Erfurts Stadtfest rückt zu seinem 45. Jubiläum die Krämerbrücke, umliegende Areale 

sowie die Höfe stärker in den Mittelpunkt des Geschehens. Zukünftig soll die Anzahl der 

Höfe von 6 auf 8 (zusätzlich Predigerhof, Kulturhof Krönbacken) erweitert werden. Für die 

einzelnen Bühnen ist eine verstärkte Zusammenarbeit mit lokalen Kulturakteuren 

vorgesehen, um inhaltlich auf Bedarfe unterschiedlicher Ziel- bzw. Bevölkerungsgruppen 

eingehen zu können. Je nach aktueller Pandemielage bieten die Höfe die Möglichkeit 

einer Begrenzung der Besucherzahlen. 
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Domplatz 

Auf dem Domplatz soll auf die Errichtung einer Großbühne, wie in den vergangenen 

Jahren, verzichtet werden. Dies ist vorrangig mit der unsicheren Entwicklung der 

Pandemie und daraus resultierenden Hygienebedingungen zu begründen. Des Weiteren 

blieb die Bühne am Domplatz aus Sicht der Kulturdirektion in den vergangenen Jahren 

qualitativ hinter den Erwartungen zurück und stellt zudem einen Gegensatz zum 

kleinteiligen Charakter des Altstadtfestes dar. Aufgrund des hohen Arbeitsaufwandes 

wurde die Bespielung der Großbühne daher schon in den vergangenen Jahren für 

bestimmte Zeiträume an externe Partner (z.B. Antenne Thüringen) vergeben. 

Auf dem Domplatz soll 2021 die Idee eines Bürgerfestes mit stärkerem Fokus auf die 

Belange und Bedarfe der Erfurter Bevölkerung umgesetzt werden. Der sogenannte "Markt 

der Möglichkeiten" (Arbeitstitel) vereint verschiedene Komponenten auf dem Domplatz: 

1. Marktgeschehen mit Anbietern regionaler Produkte > Hierbei wird der Wunsch der 

Bevölkerung nach hochwertigen Lebensmitteln aus der Region aufgegriffen. 

2. Aktivitäten nach Schaustellerart > Hierbei sollen insbesondere Familien als 

Zielgruppe angesprochen werden, um für diese das Krämerbrückenfest attraktiver 

zu gestalten. Die Kulturdirektion beabsichtigt damit auch ein weiteres Angebot für 

die durch die Corona-Pandemie geschwächte Branche der Schausteller zu 

unterbreiten. In Abgrenzung zum Altstadtfrühling und Oktoberfest sollen 

Schausteller mit historischen Karussellen und Fahrgeschäften für Kinder in der 

Vergabeentscheidung stärkere Berücksichtigung finden.  

3. Kleine Bühne > Das Programm bzw. die Präsentationsmöglichkeit wird speziell auf 

Erfurter Vereine, Musiker und Künstler zugeschnitten. Mit dieser Maßnahme sollen 

lokale Akteure stärker für Ihr (häufig ehrenamtliches) Engagement gewürdigt 

werden.  

4. Bereitstellung von Präsentationsflächen für ehrenamtliche Vereine, karikative 

Einrichtungen, etc. > Hier soll die Vorstellung von Ehrenamt und Vereinsarbeit im 

Sinne (positiver) Öffentlichkeitsarbeit, Nachwuchsgewinnung und 

Aufklärungsarbeit ermöglicht werden. Mit dieser Maßnahme sollen lokale Akteure 

stärker für Ihr (häufig ehrenamtliches) Engagement gewürdigt werden. 

Punkt 3 und 4 werden zu gegebenem Zeitpunkt mit dem Beauftragten für Ortsteile und 

Ehrenamt sowie innerhalb der Kulturdirektion, SG Soziokultur & Kulturelle Bildung 

abgestimmt.  

 

Gestaltung 

Mit der gleichzeitig stattfindenden Bundesgartenschau 2021 soll noch stärker auf die 

Ausgestaltung der Orte und Flächen des Krämerbrückenfestes fokussiert werden. Konkret 

bedeutet dies die Erarbeitung eines "roten Fadens" zur Gestaltung der Orte (z.B. bei 

Lichtgestaltung, Wegeführung, Begrünung) sowie der Schaffung von speziellen Flächen 
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zum Verweilen. Die geplanten Maßnahmen werden zu gegebenem Zeitpunkt mit dem 

Garten- und Friedhofsamt bzw. der BUGA-Stabsstelle abgestimmt.   

 

Anlagenverzeichnis 

 

 

 

30.10.2020, gez. Dr. Knoblich   
Datum, Unterschrift 
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